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1 SeienK ein Körper undV einK-Vektorraum,ϕ ∈ EndV und1 ≤ dim V = n < ∞. Sind die
folgenden Aussagen wahr?

Ist 1 einziger Eigenwert, so istϕ die Identiẗat. © Ja /© Nein

Es gibt ein Elementa ∈ K, das nicht Eigenwert eines Endomorphismus
vonV ist.

© Ja /© Nein

FallsK = R undn = 5 ist, so hatϕ einen Eigenwert. © Ja /© Nein

ϕ hat ḧochstensn verschiedene Eigenwerte. © Ja /© Nein

SeiK = C. Falls mit jedem Eigenwerta vonϕ auch2a ein Eigenwert von
ϕ ist, dann istϕ = 0.

© Ja /© Nein

2 SeiK ein Körper undV einK-Vektorraum der Dimensionn ≥ 1. Weiter seiϕ ∈ End(V ) undχϕ
sein charakteristisches Polynom. Außerdem seiB ∈ Kn×n undχB ihr charakteristisches Polynom.
Welche der folgenden Aussagen sind richtig?

Wennϕ bijektiv ist, so istχϕ(0) 6= 0. © Ja /© Nein

Jedes normierte Polynom vom Gradn ist charakteristisches Polynom eines
Endomorphismus vonV .

© Ja /© Nein

FallsK = C ist, so hat die Menge der Nullstellen vonχB genaunElemente. © Ja /© Nein

Wenn f̈ur eine MatrixA ∈ Kn×n gilt χϕ = χA, so gibt es eine geordnete
BasisB vonV mit MB

B (ϕ) = A.
© Ja /© Nein

Falls die Summe der Koeffizienten vonχϕ gleich Null ist, so gibt es ein
0 6= v ∈ V mit ϕ(v) = v.

© Ja /© Nein

3 Es seiK ein Körper undK[X] der Polynomring in der UnbestimmtenX überK. Sind die folgen-
den Aussagen̈uber Diagonalisierbarkeit von Matrizen richtig?

Eine MatrixA ∈ Kn×n (n ≥ 2) ist genau dann diagonalisierbar, wennKn×1

eine Basis aus Eigenvektoren vonA hat.
© Ja /© Nein

Eine MatrixA ∈ Kn×n ist genau dann diagonalisierbar, wenn eine Diago-
nalmatrixD ∈ Kn×n und eine invertierbare MatrixT ∈ Kn×n existiert mit
TD = TA.

© Ja /© Nein

Jede quadratische Matrix, deren Einträge alle gleich sind, ist diagonalisier-
bar.

© Ja /© Nein

Jede MatrixA ∈ Kn×n, für die0 · A = A gilt, ist diagonalisierbar. © Ja /© Nein

Jede Begleitmatrix eines Polynomsf ∈ K[X] vom Grad gr̈oßer als1 ist
diagonalisierbar.

© Ja /© Nein

4 Es seiK ein Körper,V ein endlich-dimensionaler Vektorraum undϕ : V → V ein Endomorphis-
mus vonV . Sind die folgenden Aussagenüber Eigenvektoren richtig?

Jede Linearkombination von zwei Eigenvektoren vonϕ zum gleichen Ei-
genwert ist ein Eigenvektor.

© Ja /© Nein

Der Nullvektor ist Eigenvektor vonϕ. © Ja /© Nein

Der Endomorphismusϕ hat mindestens einen Eigenvektor. © Ja /© Nein

Die Summe zweier Eigenvektoren vonϕ zu verschiedenen Eigenwerten ist
ein Eigenvektor vonϕ.

© Ja /© Nein



Wenn die Dimension vonV gleichn ≥ 2 ist und ein linear unabḧangiges
(n−1)-Tupel(v1, . . . , vn−1) von Eigenvektoren vonϕ existiert, dann gibt es
auch ein linear unabhängigesn-Tupel (v1, . . . , vn) von Eigenvektoren von
ϕ.

© Ja /© Nein

Die folgenden Aufgaben sind schriftlich zu bearbeiten.

5 Gegeben sei die Matrix

A =


0 0 0 1

1 0 0 2

0 1 0 0

0 0 1 −2

 ∈ Q4×4.

Bestimmen Sie alle Eigenwerte und alle Eigenräume vonA.

6 SeiK ein Körper und seienA,B ∈ Kn×n Matrizen, so dassA genaun verschiedene Eigenwerte
hat undAB = BA gilt. Zeigen Sie, dass es eine invertierbare MatrixT ∈ Kn×n gibt, so dass
T−1AT undT−1BT beide Diagonalgestalt haben.
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